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Liebe Haagerinnen 
und Haager!

Sie halten soeben die neue Stadtmarke-
ting-Zeitung „HAAG FOCUS“ in Hän-
den. Diese Info-Zeitung ergeht künftig 
vierteljährlich an die Haager Bevölke-
rung. Das neue Medium beschäftigt 
sich im speziellen mit Informationen 
aus den Haager Betrieben und Unter-
nehmen und soll Einblick in das Haa-
ger Wirtschaftsleben geben.

Die Haager Wirtschaft zeichnet sich 
durch viele Klein- und Mittelbetriebe, 
aber vermehrt durch sehr vielen Ein-
personenunternehmer (EPU`s) aus. 
Diese Klein- und Mittelbetriebe sind 

für eine Gemeinde speziell in den wirt-
schaftlich schwierigen Zeiten, die wir 
jetzt durchwandern, ein Garant für 
mehr Stabilität. Man sieht gerade jetzt, 
wie schwer es Gemeinden haben, die 
nur von einem Großkonzern abhängig 
sind, der insolvent wird.

Beachten Sie auch unsere neue Home-
page www.wirhaager.at, in der Sie unter 
dem Menüpunkt: „Verein-Mitglieder“ 
alle Vereinsmitglieder mit Stichwort-
suche nach Branchen und Produkten, 
Öffnungszeiten usw. suchen können 
und zur Website der Firmen weiterge-
leitet werden. Weiters haben wir unter 
dem Punkt „Immobilien“ eine Betriebs-
stätten- und Wohnungsbörse eingear-
beitet, speziell auch für Ihre Mitarbei-
ter, die auf Wohnungssuche sind, oder 

auch für Unternehmer, die Büro- oder 
Betriebsflächen zu vermieten haben.

Ein frohes Osterfest
wünscht Ihnen Ihr 

Gottfried Schwaiger
Obmann „Wir Haager!“
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Haager Gartentage:

Alles Garten – wo sich
Gartenträume erfüllen
Vom 17. bis 19. April 2009 findet in Stadt 
Haag bereits zum dritten Mal die Garten-
messe „Alles Garten“ an drei Standorten 
statt. Gärten Wiesinger, Werkzeuge Böck-
le und Baumschule Offenberger präsen-
tieren gemeinsam mit ihren Partnern alles 
rund um den Garten.

Gartenplanung, Garten-Neugestaltung, 
Bepflanzung, Teichbau, Steine, Holz im 
Garten, Gartenmöbel, Werkzeuge und 
Maschinen sowie Accessoires zählen zum 
Angebot der regionalen Anbieter. Im ge-
mütlichen Ambiente der drei Standorte 
können Sie entspannt gustieren und sich 
von Experten beraten lassen. Natürlich 
finden Sie auf der „Alles Garten“ auch 
Pflanzen zum Mitnehmen.

Verbringen Sie eine schöne Zeit und las-
sen Sie sich vom 17. bis 19. April auf der 
„Alles Garten“ zu Ihrem Traumgarten in-
spirieren.



„Yes, we can. Wobei die Betonung auf 
‚we’ liegt“, mit diesen Worten, angelehnt 
an den neuen US-Präsidenten, schwor der 
neue Obmann des Haager Stadtmarketing- 
und Stadterneuerungsverein „Wir Haager!“ 
Gottfried Schwaiger die Mitglieder auf eine 
neue Zukunft ein. Bei der Generalversamm-
lung am Donnerstag, 29. Jänner, wurde Stadt-
amtsdirektor Schwaiger von den Mitgliedern 
einstimmig in die neue Funktion gewählt. 
Als Stellvertreter stehen ihm Christian Illich 
und Mag. Christian Mitterlehner zur Seite.

Auch an Ideen fehlt es dem neuen Obmann 
nicht. So plant er als eine der ersten Aktionen 
die neu angesiedelten oder die von neuen Ei-

gentümern oder Nach-
folgern übernommenen 
Betriebe der Bevölke-
rung mittels einer Info-
Broschüre vorzustellen. 
Auch die Beschilderung 
in das Zentrum soll ver-
bessert werden. 

Ein konkretes Projekt, 
welches bereits um-
gesetzt wurde, ist die 
Erstellung eines neuen 
Haag-Prospektes. Ein 
wichtiges Anliegen ist 
Schwaiger auch die 
Wiederbelebung der 

erfolgreichen und beliebten „Sterne-Aktion“ 
zu Weihnachten.

   Erstes Projekt: Vorstellung
   der neuen Haager Betriebe

Der bisherige Obmann Christian Illich kann 
auf erfolgreiche zehn Jahre zurückblicken. 
Seit der Gründung des Vereins im Jahre 1999 
war er die Triebfeder und dank ihm wurde 
in Haag viel umgesetzt: Angefangen von den 
Haager Einkaufsgutscheinen, von denen die 
heimische Wirtschaft sehr stark profitiert, 
über die Gründung der Haag Kultur GmbH, 
die den Theatersommer veranstaltet, bis hin 
zur Mitarbeit bei der Hauptplatzgestaltung, ist 

unter Illich und seinem Team Haag zu einer 
Vorzeigestadt geworden. Nicht nur sämtliche 
Preise (z.B. der Otto-Wagner-Städtebaupreis) 
sondern auch viele Besuche von in- und aus-
ländischen Städteplanern sprechen Bände 
vom bisher so erfolgreichen Weg. 

Illich freut sich über die Wahl Schwaigers 
zum Obmann. „Ich wünsche Gottfried alles 
Gute und ich freue mich über die letzten 
Jahre, in denen auch Gottfried bei allen Pro-
jekten an vorderster Front mitbeteiligt war 
und soviel Positives geschehen ist. Mir ist die 
Sache des Vereins ein sehr großes Anliegen“, 
so Illich.

Neues aus dem Verein
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NEustArt: „Yes, we caN!“ Der neu gewählte Vorstand des 
stadtmarketingvereins „Wir 
Haager!“ (Generalversammlung vom 29. 
Jänner 2009, Gh. Stöffelbauer)

Obmann: Gottfried Schwaiger, 1. stv.: 
Mag. Christian Mitterlehner, 2. stv.: Chris-
tian lllich, schriftführer: Kurt Reitzinger, 
schriftführer-stv.: Edith Hengst, Kassier: 
Hannes Wiesinger, Kassier-stv.: Robert 
Hermely;

Beiräte:  Albin Hawel, Elke Auracher, Peter 
Schweinschwaller, Bernhard Lechner, Karin 
Metz, Harald Böckle, Hermann Fehringer, 
Robert Leeb, Gerhard Suchan, Bakk. Gerhard 
Stubauer, Doris Tojner, Mag. Josef König, 
Rudolf Schrenk, Hans Hengst, Karl-Heinz 
Kammerhofer, Rosa Stockinger;

rechnungsprüfer: Waltraud Mitter, Wolf-
gang Danzberger;

Das neue Führungsteam des Stadtmarketingvereins: Obmann 
Gottfried Schwaiger (Mitte) mit seinen Stellvertretern Christian 
Illich (links) und Mag. Christian Mitterlehner.
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Der Vorstand 
des Stadtmarke-
tingvereins „Wir 
Haager!“.

Foto: Cisar
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16-Bogen-Plakataktion:
Die Haager wirtschaft stellt sich vor
In diesen Tagen werden acht neue Su-
jets an verschiedenen Plakatwänden in Haag 
affichiert. Auf den Plakaten wird aber nicht 
herkömmliche Werbung gezeigt, sondern 
es wird die Haager Wirtschaft in den Focus 
genommen: Es werden darauf unsere heimi-

sche Betriebe vorgestellt. Von den Tischlern 
bis zu unseren Bäckern, von den Autofirmen 
bis hin zu den Haager Modehäusern.

Schauen Sie die Bilder an und lassen Sie sich 
von der großen Branchenvielfalt und den von der großen Branchenvielfalt und den von der großen Branchenvielfalt und den von der großen Branchenvielfalt und den von der großen Branchenvielfalt und den 

professionellen Dienstleistungen, die in Haag 
geboten werden, überraschen.

Anbei präsentieren wir Ihnen auf dieser Seite 
vorab die Werbesujets (Fotografie: Hermann 
Cisar, grafische Bearbeitung: Robert Leeb).Cisar, grafische Bearbeitung: Robert Leeb).Cisar, grafische Bearbeitung: Robert Leeb).Cisar, grafische Bearbeitung: Robert Leeb).Cisar, grafische Bearbeitung: Robert Leeb).
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„Must HAVE“

Ein Musical aus der Welt der Werbung

In flotten Dialogen, coolen Songs und mit-
reißenden Tänzen zeigen die Schülerinnen 
und Schüler der Musikhauptschule Haag 
auf kritisch humorvolle Art, welchen Einfluss 
Werbung auf die Welt der jungen Menschen 
haben kann.

Diese Produktion der Musikhauptschule 
Haag wird unterstützt von den Lehrkräften 
der Musikschule Haag.

Aufführungen:
Donnerstag, 14. Mai 2009
Freitag, 15. Mai 2009
19.30 Uhr, Mostviertelhalle

Kartenbestellungen:  07434/42146
Fax: 07434/421464
E-Mail: hs.haag@noeschule.at

Dies & Das
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Deutlich spürbar ist die frische Brise die 
durch den Stadtmarketingverein „Wir Haa-
ger!“ zieht. Nach der Neuwahl im Jänner 
und der Aussendung einer Zeitung für die 
Wirtschaftsbetriebe, steigt die Anzahl der 
Mitglieder wieder stetig nach oben.

Innerhalb von wenigen Monaten konnte 
der Mitgliederstand von rund 70 auf mittler-
weile 112 gesteigert werden. Das Autohaus 
Ambros konnte als 100. Betrieb gewonnen 
werden. „Ich freue mich, mit dem Autohaus 
Ambros das hundertste Mitglied willkom-
men zu heißen“, freut sich Obmann Gott-
fried Schwaiger.

Mitgliedschaft: Bereits 112 Mitglieder

Das Autohaus Ambros 
ist das 100. Mitglied 
des Stadtmarketing-
vereins „Wir Haager!“. 
Obmann Gottfried 
Schwaiger freut sich 
mit Geschäftsführer 
Herbert Reisinger.

Vizebürgermeister Rudolf Mitter, Dipl.Ing. Karl Ochsner, der neue Landesrat Dr. Stephan 
Pernkopf und der Haager Bürgermeister Josef Sturm.

Der neue Landesrat für Umwelt, Land-
wirtschaft und Energie, Dr. Stephan 
Pernkopf, besuchte bereits kurz nach sei-
nem Amtsantritt den Wärmepumpen Her-
steller Ochsner in Haag.

Der niederösterreichische Hersteller ist Tech-
nologieführer in seiner Branche. Bei einem 
Werksrundgang wurden die unterschiedli-
chen Wärmepumpentypen, welche die Wär-
mequellen Erdreich, Wasser und Luft nutzen, 
von Firmenchef DI Karl Ochsner vorgestellt. 
Besonderes Interesse fand der Prüfstand für 
Großwärmepumpen, auf welchem Geräte für 
die Beheizung von großvolumigen Gebäuden 
und Gewerbehallen getestet werden.

Gesprochen wurde über aktuelle Fragen der 
EU-Politik und über den möglichen Beitrag 
von Wärmepumpen zur Erreichung der CO2- 
Einsparungsziele sowie zur Erhöhung des 
Anteils von erneuerbaren Energieträgern.

Die Firma Ochsner gilt als Technologieführer 
und gehört zu den bekanntesten europäi-
schen Herstellern in der Branche. Im Werk 
Haag werden derzeit ca. 8.000 Wärmepum-
pen im Jahr hergestellt. Von 1946 bis 1992 
war das Werk Linz bekannt für seine tech-
nischen Leistungen bei Prozesspumpen. Zu 
den namhaften Kunden gehörten der inter-
nationale Anlagenbau ebenso wie die US-
Navy und die NASA.

Neuer Umweltlandesrat auf
Besuch bei Firma Ochsner

SHORT NEWS



wir stellen vor...
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Heidi Kirchmayer

Josef Hirschinger (Tischlerei Farthofer)

Bereits in der sechsten Generation hat die 
21-jährige Heidrun Kirchmayer am 1. Jänner 
2009 die elterliche Bäckerei übernommen.

Das traditionsreiche Haager Unternehmen 
wurde 1890 von der Familie Lintl gegrün-
det und feiert daher im nächsten Jahr sein 
120-jähriges Jubiläum. „Die Kunden dürfen 
sich im Jubiläumsjahr auf zahlreiche Ge-
burtstagsangebote freuen“, verrät die neue 
Chefin.

Von Anfang an wurden und werden die Re-
zepturen der traditionellen Produkte von Ge-
neration zu Generation weitergegeben und 
verbessert. Beispiele dafür sind das Natursau-
erteigbrote und saisonbedingte Produkte wie 

Faschingskrapfen, Fastenbeugel (gekocht), 
Osterkipferl, Osterlämmer, Allerheiligenstrie-
zeln und noch zahlreiche andere Produkte.

Heidi Kirchmayer und ihr fachkundiges Per-
sonal freuen sich über einen Besuch in ihrem 
Geschäft am Hauptplatz.

Seit 1. Jänner 2009 hat auch die Tischlerei 
Fahrthofer GmbH einen neuen Geschäfts-
führer: Josef Hirschinger, Tischlermeister aus 

Perg, hat die Aufga-
be übernommen, das 
jahrelange bewährte 
Team in Zukunft zu 
führen
 
Josef Hirschinger 
wurde am 22. März 
1962 in Naarn gebo-
ren. Nach einer er-
folgreich abgeschlos-

senen Tischlerlehre 
legte er schließlich auch die Meisterprüfung 
ab und holte sich entsprechende Erfahrung in 
namhaften Tischlereien und Möbelfabriken.

Bäckerei Kirchmayer
Hauptplatz 8, 3350 stadt Haag
Tel.: 07434/42372

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 6-12 Uhr, 15-18.30 Uhr
sa./so.: 6-12 Uhr

Für das entgegengebrachte Vertrauen möchte 
sich der bisherige Chef der Firma,  Wilhelm 
Farthofer, bei seinen Kunden recht herzlich 
bedanken. Er wird dem Team bzw. dem neu-
en Geschäftsführer natürlich auch weiterhin 
mit seiner Erfahrung und Kompetenz zur 
Seite stehen.

Dein tischler – Farthofer
Gf. Josef Hirschinger
straße zur autobahn 4, 3350 stadt Haag
Tel.: 07434/43771
Mobil: 0664/9592463
e-Mail: josef.hirschinger@aon.at
Internet: www.tischlerei-farthofer.at.tt

Seit Juni 2008 gibt es in Haag die Firma RA-
MAX Handelsagentur.

   „sie haben keinen Kanalanschluss?
Keine sorge - wir klären das für sie!“

Die Ramax Handelsagentur bietet ihren Kun-
den Dank der Zusammenarbeit mit der Um-
weltagentur ALLESHAT.e.r als Projektant, 
einen kompetenten Spezialisten bei der Lö-
sung von Abwasserproblemen.

Dabei werden verschiedenste Arten von 
Kleinkläranlagen angeboten:
• Betonbehälteranlagen
• Kunststoffbehälteranlagen
   (auch mit Schlammkompostiersystem)

• Pflanzenkläranlagen

Der Kunde ist bei Ramax in den besten 
Händen, da er ein perfektes Komplettpaket 
erhält: So werden Behördenwege sowie die 
vorgeschriebenen Wartungsarbeiten natür-
lich von der Firma Ramax übernommen.

„Da ich als Haager gleich in Ihrer Nähe bin, 
würde es mich freuen, Sie bei einem unver-
bindlichen Beratungsgespräch zu informie-
ren, welche Lösung für Sie persönlich die 
einfachste und vor allem die günstigste ist“, 
so Maximillian Radke.
 
Nicht vergessen: Frühjahrsaktion – 
100 Euro rabatt bis zum 30. Juni 2009!

Neu im Geschäft: Heidrun Kirchmayer führt 
das traditionsreiche Unternehmen bereits in 
der 6. Generation.

Das Team der Tischlerei Farthofer. Neuer Geschäftsführer ist
Josef Hirschinger (hinten rechts).

Maximillian radke

ramax – Handelsagentur
Gf. Maximillian Radke
Linzer straße 27/4, 3350 stadt Haag
Mobil: 0664/9311113
e-Mail: office@ramax.at
Internet: www.ramax.at



aus der wirtschaft
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Der Haager Meisterbrenner Georg Hiebl 
meldete sich bei der Destillata im Casino 
Baden, 13. März, eindrucksvoll zurück. Bei 
der Gala wurden die prämierten Edelbrän-
de des Jahres 2009 bekannt gegeben und 
nahtlos konnte Hiebl an seine bisherigen 
Erfolge anschließen. Mit seinen Schnäpsen 
beherrschte er erneut die starke nationale 
und internationale Konkurrenz – insgesamt 
waren 190 Betriebe aus 13 Nationen beim 
heurigen Wettkampf angetreten.

   „Lemongrasgeist“
   mit Gold belohnt

Dass er im letzten Jahr nicht untätig geblie-
ben war, lässt sich an den experimentellen 
Produkten erkennen, die sein umfassen-
des Sortiment abrunden. Der Erfinder des 
„Roten-Rüben-Brandes“ präsentierte unter 
anderem einen Apfel-Ingwer-, einen Apfel-
Rosmarin-Brand, Zimtgeist und einen ausge-

zeichneten Lemongrasgeist, dessen intensiv-
aromatischer Charakter von der Fachjury 
mit Gold belohnt wurde.

Voll gepunktet hat Hiebl im klassischen Be-
reich. Mit insgesamt vier „Edelbränden des 
Jahres“ für die Hauszwetschke, die Hagebut-

te, das Kriecherl und den Zwetschken-Cu-
vée und weiteren vier Gold-,16 Silber- und 
zehn Bronzemedaillen holte er sich als bes-
ter österreichischer Brenner in der Gesamt-
wertung den Titel „Edelbrenner des Jahres 
Silber“. Der Stadtmarketingverein gratuliert 
recht herzlich zu diesem Erfolg.

erfolg bei Desitillata 2009: Georg Hiebl
ist Österreichs bester schnapsbrenner

Georg Hiebl holte 
sich bei der Destil-
lata 34 Medaillen. 
Stadtmarketingob-
mann Gottfried 
Schwaiger gra-
tuliert dazu recht 
herzlich - auch 
Hiebls Söhnchen 
Florian.

Die beliebten Haager Einkaufsgutschei-
ne erhalten Sie ab sofort nun auch rund um 
die Uhr bei der OMV-Tankstelle Karl Haider, 
Straße zur Autobahn (an der B42 – Auto-
bahnzubringer) in Haag.

Nach wie vor erhalten Sie die Gutscheine na-
türlich bei den drei Haager Banken:
ERSTE Bank (Hauptplatz), Raiffeisenkasse St. 
Valentin-Haag (Linzerstraße, neben der Poli-
zei) sowie bei der Volksbank Alpenvorland 
(Wienerstraße).

Haager Einkaufsgutscheine:
Das beste aller guten Geschenke!

Die Haager Einkaufsgutscheine gibt es jetzt auch rund um die Uhr bei der OMV-
Tankstelle Haider.
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Die Haager Firmen Ochsner und Tojner 
bieten ein umfangreiches Angebot vom 
Neubau bis zur Heizungssanierung.

Heizen mit erneuerbarer Energie wird im-
mer beliebter. Kein Wunder, da man damit 
nicht nur Heizkosten sparen, sondern auch 
die Umwelt schonen kann. Speziell die Wär-
mepumpe bietet sich als ideale Lösung zum 
Heizen und Warmwasser bereiten an.

Dabei sind moderne Wärmepumpen nicht 
nur für Neubauten geeignet, sondern auch 
für bestehende Gebäude mit Heizkörpern bis 
65°C Vorlauftemperaturen. Grundsätzlich 
kann man mit drei verschiedenen Wärme-
quellen heizen und Warmwasser bereiten: 
Grundwasser, Erdreich oder Luft. Erdwärme 
ist davon die bekannteste Form, wobei man 
entweder Flachkollektoren oder Tiefenboh-
rungen mit Erdsonden nutzen kann. Welche 
Wärmequelle für das eigene Haus am besten 
geeignet ist, hängt von den Gegebenheiten 
vor Ort ab.

Seit mittlerweile mehr als 30 Jahren gilt die 
Ochsner Wärmepumpen GmbH in Haag als 

ein Pionier und Technologieführer in der 
Wärmepumpenbranche. Das Familienunter-
nehmen, das schon seit 1872 besteht, bietet 
Wärmepumpen von 2 bis 1.000 kW für Hei-
zung, Kühlung und Warmwasserbereitung in 
den verschiedensten Varianten an.

Als Partner in Haag arbeitet Ochsner mit der 
Firma Tojner zusammen. Tojner ist ebenfalls 
ein Traditionsbetrieb seit 1893. Das innova-
tive Unternehmen plant, baut und installiert 
Heizungsanlagen, Wärmepumpen, Lüftungs- 
und Klimatechnik, Solartechnik sowie Bäder. 
Für jeden Kunden werden individuelle Lö-
sungen mit höchster Qualität ausgearbeitet. 
Jeder Interessent erhält eine umfassende 
Beratung und Planung, Kostenkalkulation, 
sowie Installation und Service vor Ort.

   Energieberatungstage
   am 8. und 9. Mai

Wer ein Projekt im Ein- und Mehrfamilien-
hausbereich plant und mehr zum Thema 
Heizkosten sparen und Wärmepumpen wis-
sen will, der kann sich am 8. und 9. Mai bei 
den Energieberatungstagen der Firma Tojner 

in der Linzer Straße informieren. Neben um-
fangreicher und anschaulicher Beratung über 
Energie und Heizung werden unter anderem 
von der Raiffeisenkasse Informationen über 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkei-
ten gegeben.

Mehr über das Thema Heizen und Wärme-
pumpen findet man auch unter www.ochs-
ner.at und www.tojner.at.

Heizkosten sparen mit
wärmepumpen vom spezialisten

KONtAKt

OCHsNEr Wärmepumpen GmbH 
Ochsner-straße 1
3350 Haag
Tel.: 0 50 4245-8
www.ochsner.at 
kontakt@ochsner.at   

tojner Martin Ing.
Linzer straße 8
3350 Haag
Tel.: 07434/42236-0
www.tojner.at
office@tojner.at 

„LEt‘s MAKE MONEY“
(Kino im theaterkeller)

Let’s make MONEY folgt dem Weg unseres 
Geldes, dorthin wo spanische Bauarbeiter, 
afrikanische Bauern oder indische Arbeiter 
unser Geld vermehren und selbst bettelarm 
bleiben. 
Der Film zeigt uns die gefeierten Fondsma-
nager, die das Geld ihrer Kunden jeden Tag 
aufs Neue anlegen. Zu sehen sind Unterneh-
mer, die zum Wohle ihrer Aktionäre ein frem-
des Land abgrasen, solange die Löhne und 
Steuern niedrig und die Umwelt egal ist. Wir 
erleben die allgegenwärtige Gier und die da-
mit verbundene Zerstörung, die mit unserem 
Geld angerichtet wird.

Vorstellungstermine:
Donnerstag, 14. Mai, 20 Uhr
Sonntag, 17. Mai, 19 Uhr

Infos: www.theaterkeller.at

SHORT NEWS

Jede Gründung eines neuen Betriebes 
ist ein Gewinn für unsere Stadt. Es ist 
daher sehr erfreulich, dass sich in den letzten 
Jahren viele junge Haager ein Herz genom-
men haben und ihre Geschäftsidee in die Tat 
umgesetzt haben. Entweder als mutige Neu-
gründer eines Betriebes oder als Übernehmer 
eines bereits bestehenden, traditionellen Un-
ternehmens.

   „Eine florierende stadt braucht
   mutige, junge unternehmer!“

„Eine florierende Stadt braucht eine ebenso 
florierende Wirtschaft. Und ich freue mich, 
dass es in Haag mutige Menschen gibt, die 
den Sprung in die Selbständigkeit wagen. Ich 
wünsche den neuen Unternehmern für die 
Zukunft alles Gute“, so der neue Obmann 

des Stadtmarketingvereins, Stadtamtsdirek-
tor Gottfried Schwaiger.

   stadtmarketing unterstützt junge
   Betriebe mit verschiedenen Aktionen

Diese Betriebe sollen jetzt der Haager Be-
völkerung entsprechend vorgestellt werden. 
Der Stadtmarketingverein stellt deshalb die 
Personen, die hinter den Neugründungen/
Übernahmen stehen, in den Zeitungen „Haa-
ger Business!“ und „Haag Focus“ vor (siehe 
Seite 5).

Zusätzlich ist eine 16-Bogen-Plakat-Aktion 
geplant, bei der Haager Unternehmer einer 
breiten Öffentlichkeit werbewirksam präsen-
tiert werden (siehe Seite 3).

Neu im Geschäft:
Junge Haager packen an



Infos

Der Anfang ist gemacht und die „Hard-
ware“ stimmt. Nun gilt es, an der „Soft-
ware“ zu arbeiten. Die oberste Priorität des 
neuen Obmannes Gottfried Schwaiger ist 
es, wieder mehr Menschen ins Zentrum 
zu holen. „Denn wenn das Zentrum stirbt, 
dann stirbt auch der Ort“, so Schwaiger. 
Deswegen heißt es, entsprechend gegenzu-
steuern. Mit folgenden Projektideen möchte 
der neue Obmann dazu beitragen, dass sich 
Haag entgegen dem Trend entwickelt und 
das Zentrum eine Wiederbelebung erfährt.

• Neuer Haag-Prospekt
Die Stadt mit ihren zahlreichen Facetten 
kennenlernen – das ist das Ziel, das mit dem 
neuen Haag-Prospekt erreicht werden soll. 
Der neue Prospekt liegt dieser Aussendung 
bei. Wir würden uns freuen, wenn Sie den 
Prospekt in Ihrem Betrieb auflegen könnten 
(weitere Exemplare können auf der Gemein-

de abgeholt werden; Hr. Tempelmayr).

• Junge Wirtschaftstreibende – Betriebs-
   übernehmerInnen
Auf vier Ständern sollen auf 16-Bogen-Plaka-
ten neue Haager Wirtschaftstreibende bezie-
hungsweise Betriebsübernehmer vorgestellt 
werden. Begleitend dazu sollen die neuen 
Unternehmer über die Zeitung „Haag Fo-
cus!“ der Bevölkerung präsentiert werden.

• Ideenwettbewerb für das Ortszentrum
Eine der wesentlichsten Aufgaben ist es, 
Durchreisende ins Ortszentrum zu locken. 
Zu diesem Zweck gibt es eine Ausschrei-
bung, um Ideen zu finden, wie man mit Hil-
fe von Tafeln diese Zielgruppe auf unseren 
neuen Hauptplatz lockt.

• Werbe-Kooperationen
Gemeinschaftliche Werbung wird in Zukunft 

vom Stadtmarketingverein wieder stärker 
unterstützt (300 Euro, wenn sich mind. drei 
Betriebe zusammenschließen).

• Hol‘ dir die Sterne
Im Dezember soll die „Hol‘ dir die Sterne-
Aktion“ wieder eingeführt werden. Die Ak-
tion war immer ein toller Erfolg.

• Kunsthandwerk- und Töpfermarkt
Vom 16. bis 18. Oktober ist ein Kunsthand-
werks- und Töpfermarkt mit einem Schman-
kerlmarkt am Hauptplatz geplant.

• Erneuerung der historischen Schautafeln

• Immobilienbörse
Wiederbelebung von leerstehenden privaten 
und gewerblichen Flächen.

• Kommunikation
Verbesserung der Vereins-Kommunikation 
durch zwei neue Medien: „Haag Business!“ 
für die interne Mitgliederinfo und „Haag Fo-
cus!“ für Infos an die Bevölkerung.
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www.wirhaager.at – so lautet die neue 
Internetadresse des Stadtmarketingver-
eins „Wir Haager!“. Im Gegensatz zur alten 
Homepage gibt es auf der neuen Website 
(gestaltet vom Haager Webdesigner Robert 
Hermely) eine Menge Änderungen und 
zahlreiche neue Funktionen, die es erleich-
tern sollen, sich über den Verein und über 
Neuigkeiten einen Überblick zu verschaffen. 
Eine der wichtigsten Neuerungen ist der 
Menüpunkt „Verein“. Darunter kann man – 

ähnlich einem Wirtschaftsführer – sämtliche 
Mitgliedsbetriebe abfragen. Man braucht nur 
den Firmennamen oder ein anderes Stich-
wort eingeben und die jeweilige(n) Firma 
bzw. Firmen werden gefunden.

Alle Branchen und Produktgruppen die es in 
Haag gibt, können unter dem Menüpunkt 
„Branchenvielfalt“ abgefragt werden. Hier 
sind auch die Öffnungszeiten aller Haager 
Betriebe zu finden.

Unter dem Menüpunkt „Immobilien“ kön-
nen sich die User über freie private Flächen 
und Wohnungsangebote informieren. Man 
kann hier auch freistehende private Objekte 
veröffentlichen.

Hinter dem Menüpunkt „Projekte“ verste-
cken sich Informationen über bereits durch-
geführte Projekte des Vereins und auch Infos 
zu gerade laufenden. Hier hat man beispiels-
weise die Möglichkeit, den neuen Haag-Pro-
spekt oder die Broschüre zur Eröffnung des 
neuen Hauptplatzes herunterzuladen.

   tipp: Die richtige Firma finden
   sie unter www.wirhaager.at

Wer sich allgemein über den Verein „Wir 
Haager!“ und seine Ziele informieren möch-
te, findet dies unter dem Menüpunkt „Ver-
ein“. Hier finden sich Informationen zur 
Vereinsgeschichte, zum Vorstand, zu den 
Mitgliedern (wie oben erwähnt), aber auch 
zu sämtlichen Auszeichnungen, die der 
Stadtmarketingverein bereits gewonnen hat.

Vereinshomepage: Neues Design, neue Funktionen
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Frische Ideen für
das stadtmarketing
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Mit einer Jahreskarte können Sie den 
Tierpark Stadt Haag 2009 so oft Sie möch-
ten besuchen. Füllen Sie den Antrag zu 
Hause aus und bringen Sie diesen mit einem 
Passfoto (3x4 cm) bei Ihrem nächsten Be-
such im Tierpark mit.

Unter optimalen Bedingungen wird während 
Ihres Tierparkaufenthaltes die Jahreskarte 
ausgestellt und Sie können Sie beim Verlas-
sen des Tierparks schon abholen.

Wichtige Informationen
zur tierpark-Jahreskarte:

Inhaber der Tierpark-Jahreskarte können •	
so oft sie möchten den Haager Tierpark 
während des Jahres besuchen. Sie bezah-
len einmal den Betrag für die Jahreskarte. 
Besitzer einer Jahreskarte erhalten bei 
jedem Besuch im Tierpark Haag für das 
bezahlte Jahr an der Tierpark-Kasse einen 
Gratis-Eintritt.
Die Jahreskarte gilt immer von 1.Jänner •	
bis 31. Dezember des jeweiligen Jahres.
Die Jahreskarte muss bei der Tierpark-•	
Kasse schriftlich beantragt werden 
(Antrag unter www.tierparkhaag.at). 

was brauche ich für den antrag?
Einen vollständig ausgefüllten und unter-•	
schriebenen Antrag.
Ein Passfoto (Größe etwa 3 x 4 Zentime-•	
ter – ist unbedingt erforderlich).

was kostet eine Jahreskarte?
29 Euro je Erwachsenen.•	
15 Euro je Kind/Jugendliche (6. bis 19. •	
Geburtstag).

Die neue Tierpark-Jahreskarte: Das perfekte 
Geschenk für jeden Anlass. 

Besitzer der Tierpark-Jahreskarte können die einzigartige Flora und Fauna im
Haager Tierpark das ganze Jahr über zu einem günstigen Preis genießen.

Haag Focus! 1/2009
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Neu: Immobilienbörse
unter www.wirhaager.at
Mit der Immobilien-Blase hat alles be-
gonnen. Und auch in Haag ist die Zeit reif 
dafür, die leeren und freistehenden Immo-
bolien fachgerecht zu managen – egal ob es 
sich um private oder gewerbliche Grundstü-
cke, Wohnungen, Häuser o.ä. handelt. Die 
Immobilienbörse wird im Internet auf der 
neu gestalteten Homepage des Stadtmar-
ketingvereins (www.wirhaager.at; weitere 
Infos zur Homepage siehe auf Seite 2) ge-
steuert.

Unter dem Menüpunkt „Immobilien“ wer-
den freie Gewerbeflächen und Privatwoh-
nungen angeführt. Unter dem Menüpunkt 
„Genossenschaften“ sind Kontakte zu 
sämtlichen Genossenschaften, die in Haag 
eine Immobilie in Besitz haben, angeführt. 
Zusätzlich kann man unter dem Punkt „Im-
mobilien melden“ Immobilien zum Verkauf 
oder zur Miete anbieten. Eine entsprechen-
de Eingabemaske führt durch diesen Punkt.

Mit Johannes Wiesinger hat der Stadtmar-

ketingverein einen Profi aus dem Immobi-
liengeschäft im Vorstand. Der Immobili-
enfachberater unterstützt den Verein beim 
Management der leeren Flächen. Unter der 
Tel.-Nr. 05/100-26256 kann direkt Kontakt 
mit Herrn Wiesinger aufgenommen wer-
den.

Sämtliche freie Immobilien sollen zukünftig 
in dieser Zeitung veröffentlicht werden.

Neu: tierpark-
Jahreskarte ‘09



Wie Insidern bekannt, liegt Haag auf 
halber Strecke zwischen Salzburg und 
Wien sowie in unmittelbarer Nähe zu den 
Städten Linz, Steyr und Amstetten. Aufgrund 
dieser vorteilhaften geografischen Lage, der 
ausgezeichneten Verkehrsanbindung an die 

Westautobahn und Westbahn, einer hervor-
ragenden Infrastruktur aber auch der guten 
Unterstützung seitens der Stadtgemeinde 
bei der Abwicklung von Projekten und Be-
triebsansiedelungen, bietet sich Haag gera-
dezu als Wirtschaftsstandort an.

Zahlreiche Großbetriebe, wie BMW, Ma-
gna, Engel, CNH oder SKF und mehrere 
High-Tech-Unternehmen, die sich mit der 
Entwicklung von innovativen Produkten 
und Software befassen, haben sich bereits 
im näheren Umkreis der Stadt angesiedelt – 
wohl nicht zuletzt auch deshalb, weil in der 
Region zahlreiche hochqualifizierte und mo-
tivierte Fachkräfte beinahe aller Branchen 
zur Verfügung stehen.

   Idealer Wirtschaftsstandort
   zwischen Wien und salzburg

Für all jene Unternehmen, die einen Betrieb 
neu gründen oder einen bestehenden erwei-
tern möchten, bietet das 11 ha umfassende 
Betriebsgebiet Steyrerstraße die ideale Lö-
sung für geplante Vorhaben. Der Gewerbe-
park liegt direkt an der stark frequentierten 
Bundesstraße 42, welche die Autobahnab-
fahrt Haag mit der Industriestadt Steyr ver-
bindet. Durch die exponierte Lage befinden 
sich keinerlei Siedlungsgebiete im Umfeld 
des Gewerbeparkes. Die Gesamtfläche be-
trägt 110.000 m2 wobei auf den noch freien 
Grundstücken individuelle Wünsche be-
rücksichtigt werden können (siehe Abbil-
dung). Die Flächen eignen sich besonders 
gut für New-Business-Standorte sowie für 
Planungs- und Entwicklungsbüros. Straße-
nerschließung, Beleuchtung, eine eigene 
Abbiegespur von der B 42 sowie zusätzliche 
Ein- und Ausfahrten über die Landstraße, 
Wasser- und Kanalanschluss, ausreichende 
Stromversorgung und Lichtwellenleiter sind 
vorhanden.

   Die Gemeinde und Ecoplus
   unterstützen bei Förderungen

Die Stadtgemeinde Haag ist in Zusammenar-
beit mit Ecoplus (NÖ Betriebsansiedelungs-
gesellschaft) bemüht, sämtliche Fördermög-
lichkeiten auszuschöpfen und unterstützt 
darüber hinaus auch alle Unternehmen bei 
allen Schritten zur raschen Abwicklung des 
jeweiligen Projektes.
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Gewerbepark steyrerstraße

Gerhard Rieger und Mario Karner sind 
seit 2003 mit ihrer Firma RIKA auf Er-
folgskurs. Das Kleinunternehmen mit insge-
samt sechs Mitarbeitern entwickelte sich in 
den letzten Jahren zum kompetenten An-
sprechpartner wenn es um Kompressoren 
und Druckluftgeräte geht.

Durch die stetige Steigerung der Aufträge und 
Umsätze wurde nach einem neuen Standort 
gesucht. Das passende Grundstück für einen 
neuen und größeren Betriebsstandort konnte 
im Haager Gewerbepark Steyrerstraße gefun-
den werden. Nun ist auch eine Erweiterung 
des Teams geplant.

„Um unseren Kunden auch weiterhin das 
beste Service bieten zu können, sind wir 
laufend auf der Suche nach qualifizierten 
Mitarbeitern“, informieren die beiden Ge-

schäftsführer. Kundenservice wird bei der 
Firma RIKA groß geschrieben und so zählen 
ein 24-Stunden Notdienst sowie Service an 
allen gängigen Kompressoren wie zum Bei-
spiel Mahle, AGRE, Kaeser, Comp-Air ebenso 
zum breiten Leistungsspektrum wie günstige 
Anfahrtspauschalen und prompte Auftrags-
abwicklung. Ein gut sortiertes Ersatzteillager 
sowie das Lagern von Verdichterstufen zum 
Fixpreis runden das Angebot ab.

Namhafte Firmen wie zum Beispiel die Fir-
ma Engel, Landhof, Loidl, Karnerta, Baumit, 
Banner Batterien, BMW, Erdal, Pappas Grup-
pe usw. zählen ebenso zum großen Kunden-
kreis der Firma RIKA wie die allgemeinen 
Krankenhäuser. Darüber hinaus ist die Firma 
RIKA auch Generalvertreter für Kompresso-
ren der Marke Renner.

Der Gewerbepark Steyrerstraße bietet für Unternehmen jeder Größe und Branche große 
Vorteile. Kontakt: Stadt amtsdirektor Gottfried Schwaiger (07434/42423-11).

In eigener sache:

Leserbriefe sowie Informationen und Anre-
gungen bitte per E-Mail an Gerhard Stubau-
er, Stubauer|pr (info@stubauer.com) schicken 
(Tel.: 0676-9442277, www.stubauer.com).
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Neuansiedelung:

Firma rIKA kommt nach Haag

stadt Haag: small Town - Big Business
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„wir Haager!“ir Haager!“ir Haager!“

Unsere neuen Mitglieder:
(„Wir Haager!“-Mitgliedsbetriebe)

• Autohaus Ambros, St. Valentiner Straße 16, KFZ-Werkstätte und Autohandel
• Ewald Artmayr, Franz-Brunner-Straße 4, Werbung
• DI Gerhard Lubowski ZT GmbH, Bahnhofstraße 24, Vermessungsbüro, Geometer
• Gegenhuber GmbH, Linzer Straße 29, Bäckerei, Cafe, Konditorei
• Höllerich GmbH, Knillhof 52, Kfz-Fachwerkstätte
• Wolfgang Höfler, Holzleiten 106, EDV
• Hauptschule Haag, Höllriglstraße 17
• Johann Hirsch, Knillhof 31, Mühle, Futterhandel
• Hannesschläger KEG, Holzleiten 84, Gas-Wasser-Heizung
• Erwin Kastner, St. Valentiner Straße 17, Künstler
• Alois Laussermayer, Schudutz 34, Gastro-Technik
• Metall Großhandel GmbH, Edelhof 6, Großhandel mit Metallen
• Hugo Prem, Tierparkbuffet, Haltestellestraße 3, Gastronomie
• Papst Elektro GmbH, Bahnhofstraße 2, Elektrohandel
• Physikalisches Institut Stadt Haag GmbH, Elisabethstraße 3
• Ramax Handelsagentur, Linzer Straße 27/4, Handel
• Schuster Betriebsverwertung GmbH, Edelhof 6, Betriebsverwertung
• Franz Schallauer, Knillhof 51, Tischlerei
• Anita Schoiswohl, Holzleiten 108, Nagelstudio
• Michael Thomann, Radhof 20, Bauplanung, Innenarchitektur
• Thomas Urbanek, Porstenberg 23, Bau-Möbeltischler
• Johannes Wiesinger, Hollengruberstraße 11,
   Vermögensberatung
• ÖAMTC-Zweigverein Haag, Sparkassestraße 3
• Anna Wimmer, Autoglas, Edelhof 65, Kfz
• Dr. Wolfgang Steinmaurer, Jubiläumsstraße 1,
   Wirtschaftsprüfung und Steuerberatung
• Andreas und Alfred Buchner, Grubbauer Nfg.KG, Höllriglstraße 4,
   Geschirrhandel und Glaserei
• Karl-Heinz Kammerhofer, Wiener Straße 15, Bäckerei
• Karin und Raimund Metz, Heimberg 2, Mostviertler Kürbishof
• Mag. Josef König, Höllriglstraße 1, St.Michael Apotheke
• Waltraud Mitter, Salaberg 16a, Tierparkshop
• Ing. Franz Pabst, Bau Pabst, Bahnhofstraße 27, Baumarkt
• Sandra Hartlauer, Wiener Straße 11, Kosmetik und Fußpflege
• Bernhard Hitl, Bahnhofstraße 24, Tischlerei und Einrichtungshaus
• Melitta Rittmannsberger, Wiener Straße 4a, Schulartikel und Papierwaren
• Hans Hengst, Josef Wagner Straße 7, Tischler
• Michael Hengst, Ferdinand Bachmayr Straße 1, Planungsbüro
   für Innenraumgestaltung
• Josef Hirschinger, Tischlerei Farthofer, Straße zur Autobahn 4, Tischlerei
• Günther Brandner, Südtiroler Straße 15/2, Tischlerei
• Wolfgang Danzberger, Hauptplatz 10, Trafik
• Robert König, Feuer & Raum König, Schubertstraße 5, Kaminöfen und Exklusives aus Edelstahl
• Heidrun Kirchmayer, Hauptplatz 8, Bäckerei
• Jürgen Offenberger, Baum- & Rosenschule Offenberger, Knillhof 47, Garten- und Landschaftsbau
• Rudolf Schrenk, Pixelform, Linzer Straße 25, Werbegrafik
• Edith Wahl, Werbung by Wahl, Gstetten 31, Werbemittel
• Petra Wald, Linzer Straße 1, Kosmetikinstitut
• Peter Wiesinger, Gärten Wiesinger, Edelhof 9, Gartengestaltung
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Donnerstag, 17. september

Festzelt
• Harry Prünster
• Die jungen Zillertaler
   (Hit: „So a schöner Tag“)
• Die Zellberg Buam

Musikzelt
• Oktoberfest mit Weißwurst, Brezn und
   Massbier
• Mostlandstürmer

Mostviertelhalle
Perchtenausstellung

Freitag, 18. september

Erste-Bank-Feuerwerk

Festzelt
• Egon 7

Musikzelt
• Chosen Fat
• Velojet

Mostviertelhalle
Perchtenausstellung

samstag, 19. september

Weltrekordversuch:
Eine Vespa-Parade, die die Welt noch nicht
gesehen hat, fährt am Nachmittag auf!

Festzelt
• Indeed

Musikzelt:
• ab 11.30 Uhr: Hendlaktion
• Musik mit Musikkavalier Herbert Kastner
• „Juchee“ (Hit: „Juchee auf der hohen Alm“)

Mostviertelhalle
Perchtenausstellung

sonntag, 20. september

„KID‘s MANIA“ – Großes Kinderfest

Festzelt
• Feldmesse mit Pfarrer Karl Schlögelhofer
   (9.30 Uhr) und der Musikkapelle Wolfsbach
• anschl. Frühschoppen mit den Treffingtaler
   Schuhplattler

Musikzelt
• Frühschoppen mit dem Musikverein Kürnberg
• Big Band Sound Orchestra

Mostviertelhalle
Perchtenausstellung




